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Damen Landesliga Gr. 1

TTC Gnadental II : TSV Heimsheim 
Samstag, 19.11.2022, 18:30 Uhr

TTC Gnadental II stockt Punktekonto in der Damen 
Landesliga Gr. 1 auf

Im Spiel der Damen Landesliga Gr. 1 traf die Mannschaft des TTC Gnadental II am vergangenen
Samstag im 5. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Heimsheim. Die Spielerinnen der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 8:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Sonja Tulke. Garant für diesen Heimspielsieg waren Tulke
und Baitinger, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war,
dass der TTC Gnadental II dieses Match mit 2 Ersatzspielerinnen bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Tulke / Köhler holten mit einem 3:1 gegen Auzinger / Smit den ersten Punkt für
ihr Team. Mit nur einem Satzverlust gingen am Nachbartisch Zeisberger / Baitinger gegen Noack /
Bolay durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Zwischenergebnis zeigte also
ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim nachfolgenden 5:11, 11:8, 11:8, 11:6-
Erfolg gegen Liana Bolay kam Sonja Tulke nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Karin Köhler bei einer
2:0-Führung die Folgesätze gegen Lena Noack noch ab und quittierte ein 2:3. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Passende spielerische Mittel hatte
nachfolgend Gretel Zeisberger letztlich an der Hand, um Marlene Smit zu distanzieren, somit stand
am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Beim 11:7, 11:9, 11:6 gegen Katharina Auzinger fand
Christine Baitinger von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spielerinnen des TTC Gnadental II und des TSV Heimsheim. Einen umkämpften
Erfolg feierte daraufhin Sonja Tulke beim 3:2 gegen Lena Noack, mit dem sie einen Punkt für ihre
Mannschaft beisteuerte. Fünf Sätze beharkten sich Karin Köhler und Liana Bolay, bevor die
Gastspielerin einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Lange dagegenhalten konnte
dann Gretel Zeisberger beim 2:3 gegen Katharina Auzinger. Das Spiel verlor Zeisberger dennoch im
5. Satz. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Christine Baitinger die Partie gegen Marlene Smit noch in vier Sätzen, also mit
3:1 für sich entscheiden. Einen Zähler für die Gäste musste Gretel Zeisberger wenig später bei der 1:
3-Niederlage gegen Lena Noack hinnehmen. Beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen
Katharina Auzinger zeigte Sonja Tulke dagegen ihrer Gegnerin die Grenzen auf. Der Erfolg im
letzten Spiel führte somit zum 8:4-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht der TTC Gnadental II am 26.11.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen die TSF Ditzingen, während der TSV Heimsheim am 26.11.2022 gegen die TTG Marbach-
Rielingshausen versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Gnadental II

Doppel: Tulke / Köhler 1:0, Zeisberger / Baitinger 1:0 
Einzel: S. Tulke 3:0, K. Köhler 0:2, G. Zeisberger 1:2, C. Baitinger 2:0 

 TSV Heimsheim
Doppel: Auzinger / Smit 0:1, Noack / Bolay 0:1 
Einzel: L. Noack 2:1, L. Bolay 1:1, K. Auzinger 1:2, M. Smit 0:2
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